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Am 30. Oktober ist
Weltspartag in der KSN!

Sparen lohnt sich. Am Weltspartag 
gleich mehrfach: Viele Überraschun-
gen, Aktionen und attraktive Preise 
beim Weltspartagsrätsel.  Wir haben 
für Sie von 8.30 bis 18 Uhr geöffnet 
und freuen uns auf Ihren Besuch!

in einem Film dokumentiert
(https://youtu.be/s_oPRjVfhh8),
machte immer mehr von sich
reden, unter anderem in der
Kreis- und Landespolitik und
gab im Landtag den Anstoß,
dass das Land Niedersachsen
Änderungen beim Bildungs-
und Teilhabepaket im Bundes-
rat einzubringen.

Forderung an Landkreis
Das Forum Kinderarmut

fordert nun den Landkreis
Northeim auf, in Erwartung
auf die anstehende Gesetzes-
änderung, den 1-Euro-Eigen-
anteil pro Mittagessen für
BuT-berechtigte Kinder und
Jugendliche für einen befriste-
ten Zeitraum landkreisweit zu
finanzieren.

Zudem wünscht sich das Fo-
rum eine kreisweite Umset-
zung der bewährten Verwal-
tungsvereinfachung, was be-
reits durch eine Initiative aus
Dassel angefragt wurde. Hin-
tergrund: In Uslar und Boden-
felde erhalten Anspruchsbe-
rechtigte zum Schuljahresbe-
ginn automatisch eine Bewilli-
gung für die Teilnahme am
Mittagessen in der Kita oder
Schule, die für ein Schuljahr
ausgestellt wird. Dies stelle
eine erhebliche Erleichterung
für die Familien, aber vor al-
lem auch für die Schulsekreta-
riate und Abrechnungsstellen
der Kitas dar.

Die Mitglieder des Forums
Kinderarmut hoffen nun auf
eine baldige Einigung auf Bun-
desebene und eine schnelle
Überbrückung auf Landkreis-
ebene. Sie freuen sich vor al-
lem, dass ihr ehrenamtliches
Engagement nun Gehör auf
Bundesebene fand und der
Einsatz seit sechs Jahren für
kostenloses Mittagessen
Früchte trägt. (fsd)

USLAR. Begeisterung und
Grund zum Durchatmen beim
Uslarer Forum Kinderarmut:
Dafür sorgt eine Gesetzesan-
kündigung des Bundesminis-
teriums für Arbeit und Sozia-
les, die unter anderem den
Wegfall des Eigenanteils beim
Mittagessenszuschuss des Bil-
dungs- und Teilhabepakets
(BuT) vorsieht.

„Es ist noch nicht konkret,
aber dennoch bewertet das Fo-
rum Kinderarmut diese Geset-
zesankündigung als großen
Meilenstein und auch Erfolg
der Überzeugungsarbeit“,
schreibt Kirchenkreissozialar-
beiterin Melanie Schmidt vom
Forum Kinderarmut. Denn
seit 2012 kämpft das Uslarer
Forum konkret dafür, dass das
Mittagessen in der Kita oder
Schule für Kinder mit An-
spruch auf das BuT kostenlos
und unbürokratisch ist.

„Jeder isst mit!“ begann 2014
2014 startete das Forum in

Kooperation mit dem Land-
kreis Northeim, dem Jobcen-
ter sowie zehn Schulen und
Kitas aus Uslar und Bodenfel-
de das Projekt „Jeder isst mit!“.
Mittlerweile sind 14 Schulen
und Kitas beteiligt. Für den Er-
folg sprechen Zahlen: Vor Pro-
jektstart haben im Jahr 2012
nur 46 anspruchsberechtigte
Kinder in Uslar und Bodenfel-
de am Mittagessen teilgenom-
men. Im Januar 2018 waren es
231 Kinder und Jugendliche.
Von Februar 2014 bis Januar
2018 hat das Forum Kinderar-
mut 93 505 Mittagessen á
1 Euro finanziert.

Das Projekt, 2015 mit dem
zweiten Platz des niedersäch-
sischen Kinder-Haben-Rechte-
Preises des Landes Niedersach-
sen ausgezeichnet und mithil-
fe der Diakonie Niedersachsen

Uslar-Modell fast am Ziel
Forum Kinderarmut: Freude über geplante Änderung des Familienstärkungsgesetzes

Freude beim Forum Kinderarmut: Mitarbeiter während einer Fort-
bildung mit (hinten, von links) Jan-Markus Barisic, Astrid Wenger,
Stefanie Franke, Melanie Kickartz, Melanie Schmidt, Jasmin Basta-
wi, Heike Küchemann und Bianca Bruns sowie (vorn) Sabine Hou-
seman und Hans-Heinrich Ellermeyer. Foto: Forum Kinderarmut/nh

So wird „Jeder isst mit!“ finanziert

Hintergrund

Das Uslarer und Bodenfelder
Projekt „Jeder isst mit!“ des Fo-
rums Kinderarmut wird bis Janu-
ar 2020 zum großen Teil mit
Spendengeld aus der Region fi-
nanziert.

10 000 Euro fließen seit 2014
jährlich aus dem Erlös des Diako-
nieladens „Jacke wie Hose“ der
evangelisch-lutherischen St.-Jo-
hannis-Kirchengemeinde Uslar
in das Projekt. Die Stadt Uslar
fördert das Projekt seit 2017 bis
2020 mit jährlich 5000 Euro.

Darüber hinaus hat die evan-
gelisch-lutherische Landeskir-
che Hannovers aus der Initiative
„Zukunft(s)gestalten – allen Kin-
dern eine Chance“ bis zu

10 000 Euro jährlich bewilligt.
Der evangelisch-lutherische Kir-
chenkreis Leine-Solling beteiligt
sich mit Geld aus dem Flücht-
lingsfonds. Darüber hinaus ist
das Projekt auf Spenden ange-
wiesen.

Das Forum Kinderarmut zeigt
sich äußerst dankbar für den
starken Rückenwind und für die
finanzielle Unterstützung von
verschiedenen Vereinen, Ver-
bänden und Einzelspendern aus
Uslar und aus Bodenfelde, des
Fleckens Bodenfelde bei den
Neujahrsempfängen sowie die
Anschubfinanzierung des Usla-
rer Lions-Clubs und des DRK-
Ortsvereins Uslar. (fsd)

SCHONINGEN. Die Grund-
schule Schoningen hat ihr Na-
turklassenzimmer bekommen
und kann künftig auch unter
freiem Himmel unterrichten.

Möglich wurde die Anschaf-
fung durch den Sponsorenlauf
im vorigen Jahr mit dem SV
Ahlbershausen. Die Idee für
den Sponsorenlauf hatte Luis
Drinkmann aus Ahlbershau-
sen. So kamen fast 1000 Euro
zusammen. Die Möbel fürs Na-
tur-Klassenzimmer lieferte
Uwe Lindemann aus Gott-
streu. Kostenpunkt: 1400
Euro. Das fehlende Geld kam
vom Förderverein.

Der Förderverein wählt
während seiner Jahreshaupt-
versammlung am 8. Novem-
ber einen neuen Vorstand.
Wer Interesse hat, wendet
sich an Schulleiter Werner
Drese. (fsd)

Klassenzimmer im Freien ist da
Grundschule Schoningen setzt damit eine Idee vom Sponsorelauf um

Einweihung: Die Grundschule Schoningen weihte ihr Naturklassenzimmer mit (von links) Melissa
Germesin, Ronja Dörnte, Viola Grabowsky, Simone Dörnte, Michaela Siebert-Gobrecht, Heiko Drink-
mann, Schulleiter Werner Drese, Lisa Ahlers, Uwe Lindemann, Luis Drinkmann Leo Grabowsky und
Jonas Drinkmann ein. Foto: Grundschule Schoningen/nh

In Uslar notiert
Traditionself bereitet
Weihnachtsfeier vor
USLAR. Die Traditionself des
VfB Uslar bereitet am Freitag,
26. Oktober, im Restaurant Arte-
mis die Fahrt zum Bundesliga-
Spiel am 3. November und die
Weihnachtsfeier vor. Beginn ist
um 19 Uhr. Nach der Sitzung
wird ein Imbiss gereicht. (fsd)

TSGer treten beim
Bergbräu-Wandern an
USLAR. Die Wanderer der TSG
Uslar fahren am Sonntag, 28. Ok-
tober, zum Bergbräu-Aktiv-
Wandertag um 9 Uhr vom Park-
platz Braustraße in Fahrgemein-
schaften nach Schönhagen. (fsd)

Oktoberfest mit
Schuhplattlergruppe
AHLBERSHAUSEN. Der Sport-
verein Ahlbershausen lädt für
Samstag, 27. Oktober, ab 18 Uhr
zum Oktoberfest ins Dorfge-
meinschaftshaus ein. Es tritt die
Schuhplattlergruppe „Sau-
preußplattler“ auf. Sie trifft sich
am Freitag, 26. Oktober, ab
19 Uhr zur Generalprobe und
zum Aufbau für das Fest. (fsd)

SC-Wanderer starten
beim Aktiv-Tag
SCHONINGEN. Die Wander-
gruppe des SC Schoningen
nimmt am Bergbräu-Aktiv-Tag
teil in Schönhagen teil und trifft
sich am Sonntag, 28. Oktober,
um 8.30 Uhr an der SC-Halle. Es
stehen zwei Strecken über neun
und 13 Kilometer zur Wahl. (fsd)

Tanzclub 71
geht Wandern
WIENSEN. Der Tanzclub 71 Us-
lar lädt seine Mitglieder zur Teil-
nahme am Wander- und Wal-
kingtag am Sonntag, 28. Okto-
ber, in Schönhagen ein. Treffen
ist um 9 Uhr am alten Sportplatz
(Lindenstraße). Der Club über-
nimmt das Startgeld. Anmel-
dungen: Helmut Bösenberg, Tel.
0 55 71/28 04, Mail: die.boesen-
berger@t-online.de. (zyp)

USLAR. Die DLRG Uslar veran-
staltet am Samstag, 27. Okto-
ber, ihre Herbstsammlung für
gebrauchte Textilien und
Schuhe. Sie ruft auf, das in Tü-
ten verpackte Sammelgut ab
8.30 Uhr gut sichtbar am Stra-
ßenrand bereitzustellen.

Gleichzeitig ruft die DLRG
ihre jugendlichen und er-
wachsenen Mitglieder auf,
sich unter Tel. 0170/76 68 840
zur Mithilfe beim Einsam-
meln der Altkleidersäcke an-
zumelden. Für Reklamationen
oder Fragen ist das Altkleider-
team der DLRG unter dieser
Telefonnummer ebenfalls er-
reichbar.

Seit 1999 hat die DLRG Us-
lar über 438 Tonnen gebrauch-
te Textilien gesammelt und
verladen. Mit den Erträgen aus
den Altkleidersammlungen
deckt die Ortsgruppe einen
wesentlichen Teil der zur Er-
füllung satzungsgemäßer Auf-
gaben anfallenden Kosten.

Auch zwischen den Stra-
ßensammlungen im Frühjahr
und Herbst nimmt die DLRG
gebrauchte Textilien an. Dafür
können sogar Abholtermine
unter Tel. 01 70/76 68 840 mit
dem Altkleiderteam verein-
bart werden. (fsd)

DLRG sammelt
gebrauchte
Textilien

DELLIEHAUSEN. Der TSV Del-
liehausen hat nicht ohne
Gründe eine außerordentliche
Mitgliederversammlung für
Freitag, 26. Oktober, ab
19.30 Uhr in der Mehrzweck-
halle einberufen.

So geht es einerseits um
eine Satzungsänderung, die
wegen der Datenschutzneure-
gulierung fällig ist. Und es
geht um die Zukunft des Ver-
eins generell. Denn wie Vorsit-
zender Jörg Baumann auf An-
frage mitteilt, steht im Jahr
2020 die 100-Jahr-Feier auf
dem Programm und man wol-
le sich orientieren, was den
Mitgliedern vorschwebt.

Zudem gehe es grundsätz-
lich darum, wie sich der Ver-
ein mit Veranstaltungen und
seinem Sportangebot aufstel-
len will. Es funktioniere alles
nur, wenn alle dahinter ste-
hen und sich genügend Mit-
streiter finden, sagte Bau-
mann. Beim TSV habe sich
zum Beispiel bei neuen Ange-
boten schon etwas getan mit
dem Bergsee-Lauf und den
Highland-Games, die gut an-
kommen. Außerdem soll die
Tennissparte wiederbelebt
werden.

Und es gehe auch um Vor-
standsposten. So habe Helmut
Traupe angekündigt, als Kas-
sierer aufzuhören. Für ihn
müsse ein Nachfolger gefun-
den werden. Die Versamm-
lung biete Gelegenheit, sich
über alles auszusprechen. (fsd)

TSV lädt ein zur
Beratung über
Vereinszukunft
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